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Mitglieder-Rundbrief Nr. 1 – Februar 2004  Heidelberg, 25. Februar 2004 
  Annegret Brandt  
 
Liebe Mitglieder, 
 
neben der Zuwendungsbescheinigung für 2003 erhalten Sie unseren Mitglieder-Rundbrief mit aktuel-
len Informationen aus dem Vereinsgeschehen. Wir  freuen uns, wenn Sie sich auch in diesem Jahr 
aktiv an unseren zahlreichen Projekten beteiligen. Für weitere Informationen rufen Sie uns einfach in 
der Geschäftsstelle an oder schicken Sie uns ein paar Zeilen als Email, Brief oder Postkarte. 
 
JJJJ  Vorstand und Geschäftsstelle  
Nach den ersten 3 Monaten hat sich die neue  
Geschäftsführerin Frau Brandt gut eingelebt. Sie 
widmet sich mit viel Freude und großem Engage-
ment ihren neuen Aufgaben. Wie so oft im Leben, 
ist es aber auch bei uns so, dass es mehr Aufga-
ben gibt, als ein Mensch ohne weiteres erledigen 
kann. Wir suchen daher  immer wieder Freiwillige 
zur Unterstützung in der Geschäftsstelle. Wenn Sie 
sich vorstellen können, uns einmalig oder regelmä-
ßig einige Stunden Ihrer Zeit zur Verfügung stellen 
zu können, wenden Sie sich bitte direkt an Frau 
Brandt. 
Die Projektgruppen des Vereins sind das nächste 
Ziel, welches wir als Verein angehen wollen. Frau 
Brandt wird in nächster Zeit mit den einzelnen Pro-
jektgruppen Kontakt aufnehmen und ein persönli-
ches Treffen mit diesen vereinbaren. So wird das  
gegenseitige Kennenlernen weiter vertieft und der 
Austausch über die aktuellen Aktivitäten verbes-
sert. Mit neuen Ideen im Gepäck will Frau Brandt 
zusammen mit dem Vorstand den Stellenwert des 
Vereins hier in der Region noch weiter erhöhen. 
Gerade auch neue Projektideen interessieren uns, 
damit auch über die bestehenden Projekte hinaus 
praktischer Umweltschutz hier in der Region einen 
Namen hat: „Ökostadt Rhein-Neckar“. Über zahl-
reiche Rückmeldungen freuen wir uns sehr. 
 

 Stadtmobil AG ist überzeichnet  
Im letzten Rundbrief vom Dezember 2003 baten wir 
Sie, sich an der Kapitalerhöhung bei Stadtmobil zu 
beteiligen. Haben Sie vielen Dank, dass Sie sich 
auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten von der 
Sinnhaftigkeit der Kapitalerhöhung überzeugen 
ließen, denn mit Zeichnungsschluss am 31.01.04 
war die Aktie zu 138 % überzeichnet. D.h. auf 980 
zum Verkauf stehende Aktien kamen 2.335 Kauf-
wünsche. Dieses überaus hohe Interesse an Aktien 
der Stadtmobil AG hat uns alle positiv überrascht 
und uns in der Überzeugung bestärkt, dass die 
Arbeit der vergangenen Jahre im Rahmen der AG-
Gründung von Ihnen honoriert wird. 
Wie geht’s weiter...? 
Da die Aktie stark überzeichnet war, werden pro 
Person maximal 14 Aktien zugeteilt. Haben Sie 

mehr als 14 Aktien gezeichnet und bereits den 
entsprechenden Betrag (55 Euro je Aktie) überwie-
sen, wird Ihnen die Überzahlung in den nächsten 
Tagen auf Ihr Konto zurückerstattet. Falls Sie noch 
nicht überwiesen haben, bitten wir Sie, den in dem 
Schreiben der Stadtmobil AG angegebenen Betrag 
zu überweisen. Erst nach Durchführung und Ein-
tragung der Kapitalerhöhung beim Amtsgericht 
Mannheim wird Ihnen von der Stadtmobil AG ein 
Auszug aus dem Aktienbuch zukommen, aus dem 
sich dann die genaue Zahl der von Ihnen gezeich-
neten Aktien ergibt. Dieses Prozedere kann aller-
dings noch einige Wochen dauern.  
Der Vorstand und die Geschäftsführung des Ver-
eins Ökostadt bedankt sich für das der Stadtmobil 
AG entgegengebrachte Vertrauen. Haben Sie wei-
tere Fragen:  Tel. 0621/ 418 22 18. 
 

Seit der Übernahme der +umwelt.plus.karte im De-
zember 2003 durch den Verein Ökostadt läuft das 
Projekt sehr erfolgreich weiter. Es gibt bereits An-
fragen von weiteren Geschäften und Institutionen in 
Heidelberg, die sich zukünftig als Partner an der 
Karte beteiligen wollen. 
Im Mai 2004 jährt sich das Projekt 
+umwelt.plus.karte zum ersten Mal. Geplant sind 
Sonderaktionen und ein paar Überreaschungen. 
Inzwischen gibt über 1.250 Kunden, die mit ihrer 
Karte den nachhaltigen Konsum in Heidelberg 
fördern.  
Für die zweite Jahreshälfte strebt der Verein 
Ökostadt eine Ausweitung der Karte auf die Städte 
Mannheim und Ludwigshafen an. Wer also 
Interesse hat, sich zukünftig als Partner in diesen 
Städten zu beteiligen oder Geschäfte und 
Institutionen im „nachhaltigen“ Bereich kennt, die 
wir ansprechen könnten, wende sich bitte an Frau 
Brandt. Wer darüber hinaus Interesse an einer 
Mitarbeit in diesem spannenden Projekt hat, ist 
herzlich eingeladen, uns bei der vielseitigen Arbeit 
zu unterstützen. Weitere Informationen finden Sie 
auch unter www.umweltpluskarte.de . 
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 Grüner Strom  
Die Ökostrom-Projektgruppe traf sich das letzte 
Mal Ende Januar.  
An dieser Stelle möchten wir alle Ökostadt-
Mitglieder noch einmal dazu aufrufen – sofern noch 
nicht geschehen – zukünftig auf „Grünen Strom“ 
umzusteigen: 
Wo gibt´s „Grünen Strom“?- Es gibt viele Öko-
stromanbieter und fast jeder hat ein eigenes Kon-
zept. Wir helfen Ihnen mit der Kampagne “Unser 
Strom ist grün” bei der Entscheidung. Wenden Sie 
sich einfach an die Ökostadt-Geschäftsstelle oder 
direkt an den BUND. 
Was kostet „Grüner Strom“? – Ökostrom ist für Sie 
nicht viel teurer als Atomstrom.  
Bei gleichem Energieverbrauch würde ein Single 
derzeit monatlich ca. 6,- Euro, eine Familie ca. 15,- 
Euro mehr zahlen als bisher. Diese Beträge kön-
nen durch Energiesparmaßnahmen kompensiert 
werden. 
Nach dem Umstieg ... 
- ... haben Sie das gute Gefühl und die Gewissheit, 
sich erfolgreich an der Energiewende zu beteiligen. 
- ... zahlen Sie pro kWh zwar etwas mehr, durch 
einen sparsamen Verbrauch lassen sich die Mehr-
kosten aber ausgleichen. 
- ... bekommen Sie weiterhin zuverlässig und ohne 
Versorgungsengpässe Ihren Strom. 
 
Darüber hinaus freut sich die Ökostrom-Gruppe 
über Nachwuchs im Projektkreis. Melden Sie sich 
einfach in unserer Geschäftsstelle . 
 

 
Sanfter Tourismus  
Die Gruppe zum Thema Sanfter Tourismus trifft 
sich nach Absprache im mehrwöchigen Turnus. Die 
Beteiligung von neuen Aktiven wird von der Gruppe 
sehr begrüßt. Kontakt erhalten Sie über die Öko-
stadt-Geschäftsstelle oder direkt mit der Gruppe 
unter: SanfterTourismus@oekostadt.org.  
Derzeit ist eine Kontaktbörse für Reise- und Frei-
zeitpartner im Aufbau. Ebenso arbeitet die Gruppe 
intensiv an der Entwicklung eines Konzeptes eines 
"Sanften Tourismus in unserer Region“. Darüber 
hinaus werden in regelmäßigen Abständen (ca. alle 
2-4 Wochen) autofreie Wanderungen in der Region 
angeboten. Termine und Ziele erfahren Sie in der 
Geschäftsstelle oder über unsere Internetseite 
www.oekostadt.org. 
 

 Ökostadt-Projekttag  
Auch in diesem Jahr möchten wir alle interessierten 
Mitglieder zu einem Projekttag einladen. Wir sind 
bestrebt, die bestehenden Projektthemen weiter 
voran zu bringen sowie neue Ideen für weitere 
Projekte im „gelebten Umweltschutz“ zu sammeln. 
Wir bitten Sie als Mitglied, sich aktiv mit Ihren Ideen 
und Wünschen in diesen Projekttag einzubringen. 
Letztlich lebt der Verein ja vom Engagement der 
Mitglieder, bei dem wir Sie natürlich jederzeit un-
terstützen wollen. Der Projekttag wird stattfinden 
am Samstag, 24.04.2004 . Wenn Sie an diesem 
Projekttag teilnehmen möchten, melden Sie sich 

bitte in der Geschäftsstelle, damit wir Sie in unsere 
Teilnehmerliste eintragen können. Alle Interessier-
ten erhalten dann rechtzeitig vor diesem Termin 
eine persönliche Einladung mit weiteren Details. 
Über zahlreiche Rückmeldungen würden wir uns 
sehr freuen!  
 

Ökostadt IT-Gruppe  
Die IT-Gruppe arbeitet derzeit intensiv an einem 
neuen Programm, um die Administration der 
+umwelt.plus.karte zu vereinfachen und zu verbes-
sern. Darüber hinaus wurde jüngst der Internetauf-
tritt der Ökostadtseite überarbeitet. Es findet sich 
jetzt ein Link zum Projekt +umwelt.plus.karte sowie 
die aktuellsten Ökostadt-Mitgliederrundbriefe. Falls 
Sie noch weitere Anregungen haben, melden Sie 
sich bitte bei uns. Ebenso freut sich die IT-Gruppe 
immer wieder über neue Freiwillige für die gerade 
laufenden Projekte. 
 

 Sammelaktion für die Umwelt 
Ab jetzt können in der Ökostadt-Geschäftsstelle 
leere Tonerkartuschen und Tintenpatronen abge-
geben werden. Wir sammeln diese und leiten sie 
an einen Partner weiter, der die Patronen und Kar-
tuschen fachgerecht entsorgt oder wiederverwertet. 
Dafür erhält der Verein dann eine kleine Spende. 
Wenn Sie zum einen die umweltschonende fachge-
rechte Entsorgung bzw. Wiederverwertung sowie 
unseren Verein mit Ihrer „Abfall-Spende“ unterstüt-
zen wollen, geben Sie einfach regelmäßig Ihre 
Patronen und Kartuschen bei uns ab. 
 

 Mitgliederversammlung  
Die Zahl der Mitglieder unseres Vereins ist mittler-
weile kontinuierlich auf rund 1800 angestiegen. Der 
Termin für die nächste Mitgliederversammlung mit 
Vorstandswahlen ist Mittwoch, der 12. Mai 
2004 um 19 Uhr  im Trafohaus in Mannheim. 
Wenn Sie sich vorstellen können, für eine begrenz-
te Zeit in unserer Umweltorganisation verantwort-
lich mit zu arbeiten, dann melden Sie sich bitte in 
der Geschäftsstelle oder beim Vorstand, der ab 
jetzt auch per Email direkt über unsere Ökostadt-
Internetseite zu erreichen ist. Im übrigen freuen wir 
uns über Ihr zahlreiches Erscheinen im Mai.  
 

 Termine 
Alle aktuellen Termine erfahren Sie über die Ge-
schäftsstelle sowie über unsere Internetseite 
www.oekostadt.org . 
 

 

Einen guten Start ins Frühjahr wünscht Ihnen 

 
  - Annegret Brandt - 

Ökostadt Rhein-Neckar e.V.  


